www.archi-students.org
Eine neue Initiative von Archi-Europe

speziell für Architekturstudenten

Im Titel klingt bereits die Berufung dieser neuen Website an, deren offizielle Lancierung am kommenden 9. November im Rahmen der internationalen Baumesse Batimat erfolgen wird: ArchitekturstudentInnen eine föderierende Plattform bereitzustellen, einen Ort, wo sie sich präsentieren und begegnen, wo sie Schulen entdecken können, die ihnen einen Studienplatz bieten, sowie Akteure ihres Fachbereichs treffen und Bekanntschaft mit ihrem künftigen Arbeitgeber machen können.    

So stellt www.archi-students.org die unabdingbare und bislang noch fehlende Verbindung zwischen den im Beruf stehenden Architekten und den Architekten von morgen her.

Archi-Europe: mehr als eine Unterschrift - ein Gütesiegel

Das Etikett von Archi-Europe, dem Initiator des Projekts, liefert zudem einen unbestreitbaren Beweis für Ernsthaftigkeit und fachliches Können, denn sein Ende der 90er Jahre eingerichtetes Portal archi-europe.com föderiert heute rund 150.000 europäische Architekten. Dies macht es zum bedeutendsten und renommiertesten Netzwerk des Fachs. Archi-Europe ist auch Herausgeber von 2 elektronischen Mitteilungsblättern, die diese Informationsverbindung zwischen den verschiedenen Akteuren des Berufsstands festigen. 

Unentgeltlichkeit 

Auf der Website präsent sein und sich bei den Mitteilungsblättern von Archi-Europe abonnieren, ist für europäische ArchitektInnen vollkommen kostenlos. Dasselbe gilt für ArchitekturstudentInnen und die auf der neuen Website www.archi-students.org vorgestellten Fachhochschulen.

Profile

Vordringliches Ziel der Website archi-students.org ist es, den 85.000 Architekturstudenten Europas und den 420 Fachhochschulen zu ermöglichen, sich vorzustellen. 

Jede(r) StudentIn hat insbesondere die Möglichkeit, sein/ihr individuelles Profil zu gestalten und maximal 5 Projekte zu präsentieren. Eines davon wird von dem Studenten selbst ausgewählt, um an dem durch Archi-Students jedes Jahr veranstalteten Kreativitätswettbewerb „Archi-Students Creative Award®“ teilzunehmen.

Auch den verschiedenen europäischen Fachinstitutionen wird ein Raum vorbehalten. Dort können sie ihre Unterrichtspläne beschreiben, die den Studenten gebotenen Einrichtungen und Möglichkeiten darlegen, aber auch ihre Lehrkörper vorstellen.  

Zudem weist die Website die Besonderheit auf, präzise Informationen über die internationalen Austauschprogramme im Rahmen von Erasmus bereitzustellen.

Austauschplattform Studenten - Fachleute

www.archi-students.org ist eine privilegierte Tribüne des Austauschs zwischen Studenten – den Architekten von morgen – und den Akteuren des Fachs. Die Studenten können die Website nutzen, um die Ergebnisse ihrer Abschlussprüfungen zu veröffentlichen, sich auf die Suche nach Praktikantenstellen zu begeben und ihre Berufswünsche zu formulieren. Architektenbüros und andere Akteure des Berufsstands haben ihrerseits die Möglichkeit, auf die von den Studenten formulierten Anfragen zu antworten und ihre eigenen Vorschläge hinsichtlich Praktika und Beschäftigung zu unterbreiten.

Internationale Informationsplattform

Darüber hinaus ist die Website dazu berufen, den StudentInnen eine Vielzahl von Informationen über ihr künftiges Berufsumfeld zu liefern: neue Produkte, Realisierungen, Präsentation berühmter Architekten, Agenda der großen Fachveranstaltungen, ...

archi-students.org umfasst auch ein Forum, eine Bibliothek herunterladbarer Dokumente und zahlreiche andere Initiativen und ist somit eine authentische internationale Website, die in 6 Sprachen zur Verfügung steht: Französisch, Englisch, Niederländisch, Deutsch, Italienisch und Spanisch.

Bereits heute hat diese an StudentInnen gerichtete Initiative von Archi-Europe die Zustimmung und Unterstützung verschiedener großer Unternehmen wie Arcelor, Saint-Gobain Glass, Wienerberger, Btcino, Sony Vaio Europe und Epson Europe gefunden, die sich dem Projekt mit Begeisterung angeschlossen haben und so die Qualität des Inhalts und die Unentgeltlichkeit der den Studenten angebotenen vielfältigen Dienste gewährleisten.  

